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Englischer Begriff alpha-aminoadipic acid

Definition Marker der 2-Oxoadipinacidurie.

Beschreibung Diese Aminosäure (▶Aminosäuren) ist im
menschlichen Plasma nicht, jedoch im Urin in geringen Men-
gen nachweisbar. Patienten mit 2-Oxoadipinacidurie zeigen

moderat erhöhte Werte im Plasma und eine deutlich erhöhte
Urinausscheidung. Leicht erhöhte Urinkonzentrationen kom-
men bei Saccharopinurie und Hyperlysinurie vor.
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